
Was wird nicht angenommen?

. Vollsländig ausgehärlete Farben und Lacko, l(leber,
Leime, Spachlel (Restmülltonne)

. Völlig reslentleerte Farb- und Lackbehällel
(Metallcontainer oder Gelber SacUGelbe Tonne)

. Vollständig ausgehärlete oder mit Bindemitte verfes-
tigte Dispersions- und Wandlarben (Restmülltonne)

. Munilion, chem. Kamplstollo
(Polizei benachrichtigen)

. Radi0aklive Stofie (Hessische Landessammestelle für
radioaKive Ablälle)

. lnleHiöse Ablälle (HlM GmbH)

. Gasllaschen

. Feuerlöscher (Müllumladestation Marburg-Wehrda)

. Asbesl und asbeslhalti0e Produkle, Mineralwolle
(Müllumladestation Marburg-Wehrda)

. Teenappe, Bilumenbahnen
(lvlüllumladestation Marburg-Wehrda)

. Kunslslofle, Slyropor, Folien etc
(Gelber SacUGelbe Tonne)

Termine und Sammelstellen

Begelmäßige Termine
Landkreis Marburg-Biedenkopt:

. Marburg-Cappel, Parkplatz Landratsamt:
jeden 1. Samstag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr

. Stadtallendort/Bauhot:
jeden 2. Samstag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr

. Bledenkopf/Bauhof:
jeden 3. Samstag im Monat 10:00 - 12:00 Uhr

Alle weiteren Sammeltermine und -standorte finden Sie
auf unserer Homepage

Für Auskünfte und Fragen stehen wir lhnen gerne
zur Verfügung!
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. Uöllig restentleerle Dispersions- und Wandlarben-
verpackungen (Gelber SacUGelbe Tonne)

. Glühbirnon (Restmülltonne)

. Eleklroschrotl (INTEGRAL gcmbH, Umgehungsstr. 7,
35043 Marburg-Cappel, Te|.06421 9441 0) oder

(INTEGRAL gGmbH, lndustriestr. 9,
35232 Dautpheral-Daurphe, Te1.06466 9136 31)

. Akkus von E-Bikes (Handel)
Ein gemeinsamer Verband der Landkreise
Schwalm-Eder und l\,4arburg-Biedenkopf

Landkreis Marburg-Biedenkopl

Abfollwirtschoft
Lohn-Fuldo
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Das Sammeln von Sonderablällen

Unter dem Begriff Sonderabfall fasst man Abfälle zu-

sammen, von denen eine GeJährdung tür Mensch und

Umwelt ausgeht und die aufgrund ihrer chemischen

Zusammensetzung nicht gemeinsam mit dem übrigen

Abfall entsorgt werden dÜrfen.

Die Erfassung erfolgt im Landkreis Marburg-Bieden-

kopl im Rahmen von mobilen Sammlungen.

Die Bewohner des Landkreises und die Gewerbebetriebe

haben bei diesen Sammlungen die MÖglichkeit Schad-

stolfe kostenlrei abzuqeben. Dabei ist folgendes zu

beachten:

0ie Schadstotle müssen persönlich am Schadstoffmobil ab-

gegeben werden.

Pro Anlielerer können nur 100 kg bzw. 100 Liter abgegeben

werden.

Die einzelnen Gebinde dürfen nicht schwerer als 20 kg bzw.

nicht größer als 20 Liter sein. Die Gebinde müssen dicht ver-

schlossen sein.

Gewerbebetriebe können nur dann an der Sammlung teil-

nehmen, wenn in dem Betrieb jährlich nicht mehr als 500 k0

Sonderablall anfällt.

Was wird angenommen?

. Nichl ausgehärtete FaIbsn und Lacke

. Nicht ausgehänete Dispersions- und Wandlarben

. llichl ausgchädele Klebet, Leime, Spachlel

. H0lzschütsmlllal (auch ausgshärtet)

. Pllallz0nschuts- und Schädllng8b0kämpfu Usminol
(fest und flüssig)

. Arsenhallige Ablälle

. Ölyonchmutrle Bolriobsmitlel (Filter, Lappen, Schläuche, leere

Behälter etc.)

. Drogolio- und l(osmotika lkol

. Allmedilamenlet

. Lösüngsmittel und lösürgsmitlelhallige Subslanzen aller Ad
(2.8. Verdünner, Fleckenentferner, Frostschutzmittel, Kühl-

und Schmiermittelreste, Bremsflüssigkeit, Grillanzünder, Benzin,

Diesel, Alkohole, Terpentin, Eisf rei, Aceton)

. Flüssige und lesle Chemikalien (2.8. Fotochemikalien etc.)

o Säuren, Beizen, Laugen (2.8. Batteriesäure, WC-Reiniger,

Rostumwandler, Ablauger, Abllussf rei)

. ouecksilberhaltige Prodükle (2.8. Thermometer, quecksilber

haltige Schaltelemente)

. Leuchlsl0lllöhren, Energiesparlampen

. T0nerpulver, v0lle ßesltonerbehätter, teilgefüllle T0ner-

karluschen

. Haushallsfette und-öle, Motoren- und Getriebeöle

. PCB-Kondensaloren

. Spraydosen

. Eatterien (Trockenbatterien, Akkus, Knophellen u. a.)

Sammelbehälter für Altbatterien gibt es auch im Handel

und aul der Entsorgungsanlage der Abfallwirtschatt
Lahn-Fulda

. Autobatlerien

'Altmedikamente dürten nicht über die Toilette entsorgt

werden, da sie in der Kläranlage größtenteils nicht abge-

baut werden können. Die Folge ist eine Verunreinigun0 der

Gewässer Die richtige Entsorgung: Abgabe beim Schad-

stoflmobil, 0gf. über eine Apotheke oder über die Rest-

mülltonne. Bei der Entsorgung über die Reslmülltonne ist

daraul zu achten, dass die Altmedikamente gul mit ande-

rem Abfall bedeckt und am besten in die Tonnenmitte ge-

geben werden. Ansonsten besteht die Gefahr von lMiss-

brauch durch andere Personen.

§
:

a,
1400 I ?i

r a
'I

- /,{ )^/
i

t


